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Die Stadt Bad Saulgau ist auf der Suche nach neuen Wegen zur Weiterentwicklung des östlichen Stadtrandes. Neben einer ca. 2,5 Hektar 
großen, bislang komplett unbebauten, Fläche für zukünftige Wohnnutzung umfasst das Plangebiet auch das weitere Umfeld, das trotz 
der Ballung an wichtigen Nutzungen in unmittelbarer Innenstadtnähe städtebauliche Defizite aufweist und nicht als einheitlicher und 
prägender Stadtraum zu erkennen ist.

Ausgehend von der Grundidee, dass diesem wichtigen Stadtbereich sprichwörtlich der rote Teppich ausgerollt werden muss, wurden in 
vorliegendem Konzept gleich mehrere thematisch voneinander abgegrenzte Teppiche in östlicher Richtung ausgerollt.   

Jeder Teppich orientiert sich dabei an den vorhandenen und zu stärkenden Begabungen mit dem Ziel, den östlichen Stadtrand zu einem 
in städtebaulicher, gestalterischer und funktionaler Hinsicht qualitätvollen und prägenden Stadtbereich mit den Nutzungsschwerpunkten 
Freizeit, Bildung, Sport und Wohnen weiter zu entwickeln. Vor diesem Hintergrund liegt ein besonderes Augenmerk auf der Verknüpfung 
dieser Teppiche, um ein als Gesamtheit wahrnehmbaren Stadtbereich zu Schaffen, der zum einen an die Innenstadt anknüpft und zum 
anderen einen Ortsrand ausbildet.

Eine zentrale Rolle kommt hierbei der Schützenstraße als direkter Verbindungsachse zwischen Innenstadt - mit Ausgangspunkt im Be-
reich Marktplatz und Johanneskirche - und dem östlichen Entwicklungsgebiet zu. Entlang dieses neu und einheitlich zu gestaltenden und 
auszubauenden Rückgrates reihen sich wie an einer Perlenschnur zentrale Nutzungen auf. Gleichzeitig dient das Rückgrat als Haupt-
durchwegung und Verteiler der Verkehrsarten, über das die einzelnen Teppiche eng miteinander verwoben werden.

Das südlich anschließende Wohngebiet wird zum „Quartier Mooshaupten“ entwickelt, in dem unterschiedliche bauliche Typologien zu ei-
nem Angebot an unterschiedlichen Wohnformen und somit ausgewogener sozialer Durchmischung beitragen. Das Quartier wird weitest-
möglich autofrei konzipiert, indem die Bewohner ihre PKW in einer von überall gut erreichbaren Stellplatzanlage in Form von zwei Parkpa-
letten abstellen und auf kurzem Wege über qualitätvolle innere Erschließungen zu ihren Wohnungen bzw. Häusern gelangen können. 
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Unsere Vision

Städtebaulicher Entwurf Ideen- mit Realisierungsteil_M 1:1.000

Bad Saulgau rollt die Teppiche aus... ...und knüpft sie eng zusammen!

Schwarzplan „Neu“_M 1:5.000

Schnitt Ost-West (A - A‘)_M 1:200
 Schnitt A - A‘_Teil 2 >
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Quartier Mooshaupten

ca. 180 Wohneinheiten 
im Mix aus Geschosswohnungsbau 
mit großen und kleinen Wohnungen 
sowie Townhouses.

ca. 230 Stellplätze notwendig
gem. Schlüssel aus Aufgabenstellung 
zwischen 1,0 und 1,5

Stellplätze gemäß Entwurf

240 Stellplätze
-  davon 228 in zentraler Parkierungsanlage 
-  davon 12 im Straßenraum entlang zentraler Erschließung
-  Entspricht Stellplatzschlüssel von 1,3

Warum zentrale Parkierungsanlage?
-  zentrale Parkierung ermöglicht ansonsten autofreies Quartier
-  Entkopplung von Wohngebäude und Parken ermöglicht flexibles 
   Reagieren in der Zukunft

Warum Parkpaletten?
-  zwei Parkebenen mit einer halb versenkten Ebene weniger domi-
   nant und günstiger zu errichten als höher gestapeltes Parkhaus;
-  langer Baukörper ermöglicht gleichmäßige Entfernungen 
   für die Bewohner;
-  große Fläche zur Überdachung mit Begrünung sowie zur 
   Energiegewinnung;
-  je nach tatsächlichem Bedarf (teilweise) Reduzierung auf 
   lediglich eine Parkebene möglich;
-  in Zukunft teilweiser Rückbau möglich, wenn Bedeutung des 
   Privat- PKW abnimmt.

Überlegungen zur Versickerung

Entkopplung!
Kopplung von
Parkierung und Gebäude

auf Dauer „zementiert“ flexibles Reagieren möglich!
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